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Das menügesteuerte Programm Memo ist in seinen Grundfunktionen, unter-
stutz Uurc Hılfefunktion und andbuch, gut lernen. Insgesamt ist der
V-Zuegriff auf eine wertvolle 1im ag des Hochschulbetriebs,
besonders be1ı aktualısıerten Literaturnachweisen für bestimmte ufgaben-
stellungen Forschung und reDer unmittelbare UgT1 in Verbindung
mıiıt Ausdruck der por in Jextverarbeitungen erspart das aufwendige
Nachschlagen in der uchiorm und das Notieren VO  — Nachweisen VOCOI-

schıiedenen Stellen. Das Programm sollte er In Institutsbibliotheken auch
für Studierende zugänglıch seIN.

erbert Zwergel

mann, Roland, Religionsunterricht erschwerenden Bedingungen.
(Religionspädagogische Perspektiven, Essen 1988 (Die aue üle);
230 S.;, kart., 34,-
[Dieser Band nthält eine größereelZU Religionsunterricht Sonder-
chulen allgemeın und TreI Beıträge, die sıch der rage erschwerender
Unterrichtsbedingungen ıIn en Schulformen und -stufen zuwenden. Damit
wird eine doppelte Zielrichtung eutlic Zum einen ıll der Autor eine
eıtung für ehnrkraite geben, dıe einer Sonderschule Religionsun-
terricht erteilen, und ZUuU anderen sollen Religionslehrer/innen o-
chen werden, die den schwieriger werdenden Rahmenbedingungen
VO Schule allgemeın Religionsunterricht erteıjlen. Sie sollen Hiılfestellung
bekommen, mıiıt Störungen un Problemen aNngCMCCSSCH umgehen können.
Diese doppelte Zielrichtung ist bemerkens- un: begrüßenswert, weiıl hiıer das
espräc zwıischen Behinderten-Pädagogık und Allgemeiner Pädagogık In
religionspädagogischer bzweckung aufgenommen wıird ist eın bedauer-
es Kennzeichen uUuNScCcIeET gegenwärtigen Diskussionslage, daß dieses (e-
spräch vergleichsweise wenig geführt wird. Hıer Ist I11Nan für jeden STIO
dankbar.
erumfangreichste Beıtrag 70-222) gılt dem Religionsunterricht Sonder-
chulen. FKs handelt siıch be1l diesem Jlext den Entwurf eines Lehrbriefes,
der für den ürzburger Fernstudienlehrgang „Theologie Im Fernkurs“ VeOTI-

faßt wurde. werden zunächst die gesellschaftlıchen Rahmenbedingungen
und die Lernausgangslage der Schüler (1 Kap.), sodann das dıda  ische
Umfeld des Sonderschulen in gesellschaftlıcher, famıhärer und ırch-
erHınsıcht in den 1IC CHOMMECN, wobe!l besonders auf dıe Möglıchkei-
ten der Kooperatıion zwıischen den verschıiedenen 1 ernorten geachtet wiıird
(2 Kap.) Das nächste Kapıtel wendet sıch dem relıg1ıösen Lernen 1mM
Sonderschulen Hier geht Begründung, dida  I1SCHEe Konzeptionen
und spezıelle Formen der RU-Didaktık 1Im IC auf dıe Sonderschulen ID
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werden besonders diıe eweıls spezifischen chwerpunkte inhaltlıcher des
be1ı geistig behinderten, lernbehinderten, erziehungsschwierigen, körper-

ehıiınderten und sprachbehinderten Schüler/innen herausgearbeitet. Im
Kapıtel geht 65 Fragen der
Hıer liegt eın umsichtig reflektierter Gesamtentwurf für den Sonder-
chulen VOTI, dessen aufmerksame Lektüre edermann empfohlen werden
kann Abschnıiıtt ber kommunikatıve Religionsdidaktik 9-1 wiırd
das organısierende religionsdidaktische Prinziıp der Darstellung offengelegt:
„Der 1er vorgelegte Entwurf einer kommunikatıven Religionsdidakti be-
wegt sıch auf der miıttleren ene zwischen Allgemeiner und Allge-
meıiner Religionsdidaktik auf der einen Seıite und den ZUu entwickelnden
speziellen Ansätzen der sonderpädagogischen Fachrichtungen auf der ande-
1CH Seıte.“
Die reı weıteren Beıträge wenden siıch „Verhaltensstörungen im

Deutungen Hılfe SOWIE Fragen „Zur des FKıne Zwischen-
11anz mıiıt Perspektive”“ und „Meta-unterrichtliche(n) Aspekte(n) des RU“

Hıer geht darum, die Störanfälligkeit des reflektieren, S1e als
Chance egreifen und metNOdısche Wege ihrer LÖ  ng aufzuzeigen. Es
wird darauf aufmerksam gemacht, daß jede Interaktion im Unterricht Meta-
Aspekte enthält, daß Störungen iIm Unterricht meta-unterrichtliche nterak-
tiıonen erforderlich machen und daß der R  9 der weiıtgehend VO  —_ elingen-
den Gesprächen abhängt, der meta-unterrichtlichen Interaktıon bedarf.
enden Lehrbriefen des Fernstudiums für evangelısche Religionslehrer

Sonderschulen, dıe 1im Rahmen des Dt Instituts für Fernstudien der
Universıität Jübıngen erarbeiıtet wurden, lıegt hıer eine weıtere wichtige
Veröffentlichung Zum Sonderschulen VO'  ; überhinaus hat oll-
INa mıiıt der generellen rage ach den erschwerenden Bedingungen und
Störungen Religionsunterricht eın Ihema aufgegriffen, das den
nächsten ahren in einem erhebliıchen Maße beschäftigen wırd Dıie StÖörun-
SCH Unterricht, incl. der Verhaltensstörungen, werden aDseNDar weıterhin
zunehmen und eine Beschäftigung mıt den siıch daraus ergebenden Fragen
und Problemen für den Unterricht unabdingbar machen. So lıegt eıne Ver-
öffentlichung VOT, die ıIn zweifacher Hınsıcht hılfreiche Ansätze und Einsich-
ten bietet.

GottfriedAdam/Würzburg
Hemel, FIC| Jjele religiöser Erziehung. Beıträge einer integrativen
Theorie, (Regensburger Studien ZU[T Theologıe, 38) Frankfurt/M Uu.

1988 Lang), 769 kart., 113 sHr.
Die vorliegende e1 wurde 1988 VO  — der eologischen Fakultä der
Universıität Regensburg als Habilıtationsschrift ADNSCHOHMUNCN. Im Kontext


